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TERMINPLAN 2015

TERMIN ANLASS  WANN, WO

08. April KOS-Lunch  Restaurant Linde
11. April Frühlingsputz  Hagenhütte
29. April Hagen-Lunch  Hagenhütte

10. Mai Hagen-Brunch  Hagenhütte
1�. Mai KOS-Lunch  Restaurant Linde
27. Mai Hagen-Lunch  Hagenhütte

05. Juni     Grossfeldspiel  BBC-Arena
10. Juni KOS-Lunch  Restaurant Linde
20. Juni Putz-Fest  Hagenhütte
24. Juni Hagen-Lunch  Hagenhütte

08. Juli KOS-Lunch  Berner Oberland

12. Aug. KOS-Lunch  Restaurant Schiff Mammern
22. Aug. Weidlingsevent

09. Sept. KOS-Lunch  Restaurant Linde
12. Sept. Stiftungsfest  Hagenhütte
�0. Sept. Hagen-Lunch  Hagenhütte

14. Okt.  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
17. Okt. Veteranentreffen (provisorisch)
24. Okt. Holzerlager  Hagenhütte 
28. Okt.  Hagen-Lunch  Hagenhütte 

07. Nov.  Metzgete  Hagenhütte 
11. Nov. KOS-Lunch  Restaurant Linde
25. Nov.  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
09. Dez. KOS-Lunch  Restaurant Linde

15. Jan. 16  Aufnahmesitzung / Hauptversammlung

Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt
aus der Homepage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch)
entnommen werden.

KOS/Altkadetten
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Oliven aus Spanien,

Küchen aus Frauenfeld.
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KOS/Altkadetten
Wer sie sind ... 

Andreas Heller v/o Föhreli
und seine Frau Sabine

Zu Deiner Person: Kannst Du 
Dich kurz vorstellen?
Ich bin seit ca. 2� Jahren 
glücklich verheiratet mit Sa-
bine. Wir haben zwei Töch-
ter Michelle 19- und Estelle 
16-jährig und sind in Stetten 
wohnhaft.
Kurze Info zum Beruf:
Ich bin gelernter Forstwart, 
arbeite schon seit 25 Jahren 
als Logistikleiter in der Firma 
GVS - Schachenmann AG.
Welche Hobbys betreibst Du 
und weshalb?
Reisen: Lieblingsdestination 
Seychellen; Natur Strand und 
Leute
Jassen: mit guten Kollegen 
Tennis: nur im Sommer mit 
Schmirco  
Wein: Trinke gerne einen gu-
ten Wein
Hagen: Ich und Sabine ver-

bringen relativ viel Zeit in der 
KOS Hütte bei einem guten 
Wein mit Kollegen
Pilzen: ich bin ein vergifteter 
Pilze - Sammler
Du bist ja schon seit Jahren 
bei den Kadetten. Schildere 
bitte kurz Deinen Werde-
gang:
Ja: Angefangen habe ich bei 
den Jungkadetten, danach 
wechselte ich zum Handball, 
fing bei den D2 Junioren an 
und durchlief alle Junioren Ab-
teilungen bis hin zum Aufstieg 
in die Interklasse. Danach 
schaffte ich den Sprung in die 
erste Mannschaft unter dem 
Trainer Pal Kocis. Er war der 
Trainer, der es verstand, jun-
ge Spieler auf ein Top-Niveau 
zu bringen. Danach spielte ich 
noch einige Jahre in der zwei-
ten Mannschaft der Kadetten. 
Dann ca. vor sieben Jahren hat 
mich Hopfe angefragt, ob ich 
Lust hätte, das Amt als Hüt-
tenwart zu übernehmen. Nach 
kurzer Bedenkzeit sagte ich 
zu. Als von Hopfen dann die 
Anfrage kam, den Hüttenprä-
si zu übernehmen, sagte ich 
zu ihm, eventuell erst in zwei 
Jahren. Und Hopfen, der na-
türlich nichts vergisst, kam 
nach diesen zwei Jahren wie-
der auf mich zu und sagte: „So 
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KOS/Altkadetten
jetzt kann ich abtreten.“ Und 
nun bin ich seit einem Jahr im 
Amt. 
Was waren Deine handballe-
rischen Highlights?
Der Aufstieg in die Inter-
juniorenklasse. Das absolute 
Highlight war der Aufstieg in 
die NLA.
Welches waren die grössten 
sportlichen Enttäuschungen?
Der direkte Freiwurf zwei Se-
kunden vor Abpfiff von Fredy 
Flüeler BSV Stans (der nicht 
aufstieg). Da hatte ich als 
Handballer das erste Mal ge-
weint.
Seit einem Jahr bist Du nun 
Chef-Hüttenwart der Ka-
dettenhütte auf dem Hagen. 
Was kannst Du über diese 
Zeit berichten?
Ich bin froh, dass ich dieses 

Amt angenommen habe, es be-
reitet mir sehr sehr grosse 
Freude. 
Welche Ziele hast Du Dir als 
Chef-Hüttenwart gesteckt?
Dass mehr KOS Mitglieder un-
sere Hütte besuchen.
Welche persönlichen Wünsche 
hast Du für die Zukunft?
Da gibt es nur eins: Gesundheit 
und nochmals Gesundheit

Lieber Föhreli, ich danke Dir 
vielmals, dass Du Dir Zeit ge-
nommen hast für dieses In-
terview. Wir wünschen Dir und 
Deinen Hüttenwartkollegen viel 
Erfolg und hoffen mit Dir auf 
zahlreiche – auch neue – Gäste 
und einen guten Umsatz.

Esther Bächtold, Redaktion Info
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Handball
Das Abenteuer
Champions League
Nicht erst in dieser Saison 
stellte sich heraus, dass die 
Teilnahme an der Velux EHF 
Men’s Champions League zwei 
Seiten hat: Einerseits kom-
men die Zuschauer in den Ge-
nuss internationaler Handball-
Leckerbissen, andrerseits ist 
ein enormer Mehraufwand für 
die teilnehmende Mannschaft 
damit verbunden. Auch für die 
Kadetten ist dies nicht anders, 
obwohl sie ja diesbezüglich 
schon einige Erfahrungen ge-
sammelt haben. In dieser Sai-
son starteten die Kadetten top 
motiviert in die erste Cham-
pions League Begegnung und 
zeigten eine starke Leistung 
gegen die polnischen Gruppen-
favoriten aus Kielce. Im Okto-
ber konnten die Kadetten Dank 
des Unentschiedens auswärts 
gegen Aalborg und dem Heim-
sieg gegen Dunkerque die er-
sten drei Punkte auf ihr Konto 
verbuchen. Ohne die verletz-
ten Schelbert, Starczan, Ku-
kucka, Stojanovic, Liniger und 
Muggli setzte es dann aber im 
Auswärtsspiel gegen Pick Sze-
ged am 18.10.2014 eine Kan-
terniederlage ab. Zwei bittere 
Enttäuschungen gab es dann 
aber für die Kadettenfans 

mit den Niederlagen gegen 
den bis dahin Tabellen Letz-
ten Saporoschje. Viel zu wenig 
passte im Spiel der Kadetten 
zusammen und so mussten sie 
sich zuerst am 1�.11.2014 aus-
wärts in Kiew und eine Woche 
später auch in der heimischen 
BBC Arena deutlich geschla-
gen geben. Das Ziel – die Qua-
lifikation der Achtelfinals 
– lag in weiter Ferne. Nach 
einem weiteren Punktgewinn 
gegen Aalborg stand für die 
Kadetten am 12.2.2015 alles 
auf dem Spiel; nur mit einem 
Sieg gegen das hoch favori-
sierte Pick Szeged wären die 
Kadetten noch weiter im Ren-
nen um die Qualifikation. In 
dieser packenden Begegnung 
zeigten die Orangen das wohl 
beste Spiel der Saison und ge-
wannen verdient. Jetzt fehlte 
nur noch ein Punkt gegen Dun-
kerque… Doch in diesem letz-
ten Spiel waren die Batterien 
zu früh leer und der Traum 
von der erneuten Teilnahme 
in der KO-Phase platzte jäh.
Bessere Nachrichten gab es 
dafür neben dem Spielfeld. 
Den Verantwortlichen gelang 
es, mit Gabor Csaszar einen 
Topspieler zu verpflichten. 
Der erfahrene ungarische Na-
tionalspieler wird sicher viele 
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Handball
neue Impulse ins Spiel der 
Kadetten bringen. Auch für 
Anton Mansson, der die Ka-
detten auf Ende der Saison 
leider verlassen wird, konnte 
ein adäquater Ersatz gefun-
den werden. Mit dem 25-jäh-
rigen Dänen Johan Koch und 
dem gleichaltrigen Schwe-
den Christoffer Brännberger 
setzen die Kadetten weiter-
hin auf „nordische Power“.

Die Kadetten werden nun al-
les daran setzen, ihre Ti-
tel in der Meisterschaft wie 
auch im Cup zu verteidigen. 
Dabei hat Ihnen das Los für 
den Cup Halbfinal Pfadi Win-
terthur als Gegner beschert 
– man darf gespannt sein.
 
Barbara Imobersteg
Mediensprecherin
Kadetten Schaffhausen
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Handball
Elite-Nachwuchs
weiter auf Kurs
Nach der U15 und der U17, 
kommt nun mit einem Sieg ge-
gen den TV Birsfelden auch 
die U19 Elite Mannschaft der 
Kadetten dem Saisonziel „Li-
gaerhalt“ schon sehr nahe. In 
einem umkämpften Spiel konn-
ten die Schaffhauser zwar 
nicht mit einer guten Leistung 
überzeugen, schlussendlich 
blieben aber die 2 wichtigen 
Punkte in Schaffhausen und 
der Abstand auf den Barra-
geplatz ist auf 6 Punkte an-
gewachsen. Nun gilt es, neben 
dem individuellen Anschluss 
an den Aktivhandball im 1. 
Liga-Team oder den Espoirs, 
die mögliche Leistung auch im 
Meisterschaftsbetrieb abzu-
rufen und somit einen guten 
Mittelfeldplatz zu erreichen. 
In der U17 Elite liegen zwi-
schen den aktuell drittklas-
sierten Kadetten und Platz 
7. (Wacker Thun) nur gerade 
zwei Punkte Differenz. Ein 
Erreichen der Bronzemedaille 
wäre für das junge Schaffhau-
ser Team ein grosser Erfolg, 
jedoch muss das Team dafür 
sicher noch einige Exploits ge-
gen starke Gegner (insbeson-
dere gegen die beiden Erst-
platzierten Otmar und Suhr) 

schaffen und auch gegen die 
direkten Konkurrenten eine 
gewisse Konstanz finden. Die 
jungen Kadettenspieler sind 
aber auch daran, sich erste 
Erfolge in der U19E zu sichern 
und auch Einsätze bei den Es-
poirs in der NLB sind nicht 
mehr weit weg.
Besonders erfreulich präsen-
tiert sich die Rangliste bei der 
U15E. Das Team verfügt über 
eine aussergewöhnliche Lei-
stungsdichte und grüsst mit 
nur zwei Niederlagen von der 
Tabellenspitze. Eine Qualifika-
tion für die Play-Offs scheint 
in Reichweite und muss in den 
verbleibenden fünf Spielen 
mit besonderem Einsatz an-
gestrebt werden. Dann darf 
sich die Kadetten-Familie auf 
zwei spannende Partien um 
den U15E- Schweizermeister 
freuen. 

Marco Lüthi, Nachwuchschef
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KOS/Altkadetten
Rückblick
Jahresprogramm 2014
Wir durften im letzten Jahr 
eine grosse Anzahl Anlässe 
durchführen. Neben den zahl-
reichen Aktivitäten in der 
Hagenhütte mit den Hagen-
Lunches, des Holzerlagers und 
natürlich der Metzgete fand 
diesmal noch inoffiziell, aber 
bereits sehr erfolgreich der 
Hagen-Brunch statt. Zu den 
bisherigen Anlässen wie den 
monatlichen KOS-Lunches, 
der Hauptversammlung, dem 
Whiskey & Cigar, dem Säuli-
jass, dem Grossfeldspiel, dem 
Veteranentreffen sowie dem 
Stiftungfest wurde dieses 
Jahr nun zum zweiten Mal der 
Weidlingsevent durchgeführt.  
Ich möchte mich im Namen des 
Vorstandes allen herzlich für 
ihren Einsatz bei diesen An-
lässen danken und hoffe, dass 
dieser Einsatz auch in Zukunft 
mit einer regen Teilnahme ge-
würdigt wird.
Zur Aufnahmesitzung und 
Hauptversammlung 2014
Anlässlich der letzten Auf-
nahmesitzung konnten wir 
neu Werner Koller in unserem 
Kreis begrüssen. Wir star-
teten mit Vladislav Radomir 
sowie Raphi Huber als neue 
Kandidaten ins Jahr 2014. An 

der Hauptversammlung trat 
Hopfe als langjähriger Hüko-
Präsi zurück. Neu gewählt wur-
de Föhreli. Zudem konnte der 
Verkauf der Hütte Herblingen 
dank dem Einsatz von Fez ab-
geschlossen werden.
Whiskey & Cigar
Der Anlass wurde von Page in 
Zusammenarbeit mit Föhreli 
sowie der Unterstützung von 
Harley (Zigarren) erfolgreich 
durchgeführt. Die BBC-Lounge 
hat sich als Durchführungsort 
bewährt. Unsere Zigarren- 
und Whiskey-Liebhaber unter 
uns scheinen den richtigen Ort 
gefunden zu haben!
Säulijass
An diesem Anlass, durchge-
führt im Restaurant Hohberg 
bei Pizza und Bier, setzte sich 
in einem spannenden, schlus-
sendlich aber doch deutlichen 
Finish Print vor Schlenz und 
Föhreli durch. Print hat sich 
somit erfolgreich in die Liga 
der Jasskönige aufgespielt. 
Dies mit einem Punktetotal von 
über 4540 Punkten, was ein 
sehr hoher Wert ist. Den Sie-
gerspeck überreicht hat dann 
unser langjähriger Finanzchef 
Solo höchstpersönlich.
Grossfeldspiel
Der Grossfeldanlass hat im 
letzten Jahr ausnahmsweise an 
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KOS/Altkadetten
Auffahrt stattgefunden. Wir 
zeigten unsere virtuosen Ball-
künste anlässlich des Festes 
„50 Jahre Quartier Herblin-
gen“ im Dreispitz. Aufgrund 
des eher düsteren Wetters 
war der Zuschaueraufmarsch 
zwar kleiner als erhofft, aber 
immer noch deutlich grösser 
als wir es uns gewohnt sind. 
Überraschenderweise waren 
es die Alten, die sich vom to-
senden Publikum irritieren 
liessen und nervös ins Spiel 
starteten. Zur Pause stand 
es folgerichtig 11:7 für die 
Nachwuchskräfte der Kadet-
ten. Gegen Schluss rappelten 
sich die alten KOSler, unter-
stützt von einer Reihe Gelb-
Schwarz-Spielern, wieder auf 
und erzielten das verdiente 
Unentschieden. Blitz leitete 
die Partie wie gewohnt souve-
rän.
Weidlingsfahrt
Zum zweiten Mal wurde im 
letzten Jahr der Weidlingsan-
lass durchgeführt. Mit einem 
Boot, Würsten und Bier ausge-
rüstet gings rheinaufwärts zu 
einem gemütlichen Grillnach-
mittag. Die eher kühlen Tem-
peraturen hielten die 7 Teil-
nehmer nicht von der Fahrt ab. 
Sie durften sich schliesslich 
an den amüsanten Geschichten 

von Monda erwärmen, welche 
im tropischen Tansania eine 
Luxus-Lodge leitet. Zu einem 
Rheinschwumm liess sich aber 
niemand verleiten. Zu kalt wa-
ren Wasser und Wetter.
Stiftungsfest
Das Stiftungsfest stand 
dieses Jahr ganz im Zeichen 
des Schaffhauser Wahrzei-
chens. Die rund 35-köpfige 
Truppe wurde vom sehr amü-
santen und unterhaltsamen 
Munotwächter Christian Beck 
durch die unterirdischen Gän-
ge geführt. Er führte uns auf 
sehr humorvolle Art in die Ge-
schichte und Geheimnisse des 
Munots ein. Als Höhepunkt der 
Führung blieb sicher vielen das 
Singen des Munotglöckli zur 
Drehorgel des Munotwächters 
in Erinnerung. Ein absolut ge-
lungenes Lied und eine gelun-
gene Führung, welche für eine 
sehr gute Stimmung sorgte. 
Danach genossen wir auf der 
Zinne einen kleinen Apero, 
um danach gestärkt den Weg 
Richtung Haberhaus unter 
die Füsse nehmen zu können. 
Dieses Jahr tauften wir zwei 
neue Mitglieder. Werner Kol-
ler sowie Thomy Früh, wel-
cher allen hinlänglich als lang-
jähriger Speaker in der alten 
Schweizersbildhalle bekannt 
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KOS/Altkadetten
war. Die Täuflinge mussten 
in einem Pantomimenspiel zu 
vorgegebenen Begriffen ihre 
Schauspielkünste darlegen. 
Dies meisterten sie mit Bra-
vour, das Publikum amüsier-
te sich köstlich. Wir tauften 
dann  Thomy auf „Mikro“, we-
gen seiner Tätigkeit als Stadi-
onspeaker sowie Werner Kol-
ler auf „Akro“ aufgrund seiner 
Laufbahn als Kunstflieger. 
Nach dem offiziellen Teil wur-
de dann der Abend stilvoll von 
einem Teil der Truppe noch im 
Orient zu Ende gefeiert.
Metzgete
Die Metzgete war auch dieses 
Jahr ein voller Erfolg und wie 
immer ein toller Anlass. Leider 
war der Bericht eher schwie-
rig zu lesen, da er in astreinem 

Spanisch verfasst wurde. Aber 
offensichtlich haben auch die 
Spanier unter uns Freude an 
dem Anlass!  
Ausblick
Auch in diesem Jahr wer-
den wir die gleichen Anlässe 
wie bisher durchführen.  Die 
Durchführungsdaten findet 
ihr auf dem Jahresprogramm 
oder sonst auf unserer Home-
page. Der Whiskey & Cigar-
Anlass wird neu zusammen mit 
der Futura durchgeführt. Als 
neuer Anlass hinzu kommt der 
Hagen-Znacht.
In diesem Sinne möchte ich 
mich bei Euch bedanken und 
wünsche Euch einen guten 
Start ins Neue Jahr.
Euer Präsident,
Schlenz
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KOS/Altkadetten
Jahresbericht 2014 des 
HüKo – Präsidenten
zu Hd. Hauptversammlung 
vom 16. Januar 2015
Liebe KOS/AKS – ler
Nachfolgend erstatte ich mei-
nen Jahresbericht auf der  
Zeitachse  Januar bis Dezem-
ber und berichte über die Ge-
schehnisse rund um unsere 
Hütte.
Januar und Februar
Der Januar war vom Wetter 
her eher durchzogen aber mit 
guter Fernsicht. Die Hütte 
war gut besucht. Am 26. Janu-
ar haben Werner, Elke, Sabine 
und Föhreli beschlossen, einen 
Hagenbrunch zu organisieren. 
Der Getränkeumsatz war im 
Januar sehr gut bei Fr. 807.- 
gegenüber Vorjahr mit Fr. 
�58.-.
Ende Februar war wieder die 
legendäre Huusmetzgete von 
Nicole und Dolce.
März
Die ersten zwei März Wo-
chenende hatten wir herr-
liches Frühlingswetter und die 
Hütte war sehr gut besucht. 
Bei schönstem Wetter wurde 
aus unserem neuen Getränke-
sortiment der erste Prosecco 
geköpft durch Edith und Solo. 
Zweite Hälfte März kam der 
Winter zurück und die Besu-

cher blieben aus.
April
Am Frühlingsputz wurde die 
Umgebung gereinigt und die 
vom Förster gefällten Bäume 
zersägt und aufgeschichtet. 
Am Hagenlunch wurden wir 
wieder von Dieter Amsler mit 
einem feinen Essen verwöhnt.
Mai
Am 1. Mai Wochenende über-
nachtete Schlenz mit seiner 
Familie in unserer Hütte. Am 
Muttertag fand der erste Ha-
genbrunch statt. Die Hütte 
war restlos ausgebucht, vom 
Spiegelei bis zum Schaffhau-
ser Champagner war alles vor-
handen. Ein dank an die Or-
ganisatoren Elke und Werner 
Koller, Sabine und Föhreli. 
Mitte Mai übernachteten fünf 
U15 Junioren mit ihren Eltern 
auf dem Hagen. Ende Mai fand 
wieder unter der Leitung von 
Schmiss und Trudi das Kalbs-
kopfessen statt. Am letzten 
Mai Wochenende hatten die 
Verkehrskadetten ihren all-
jährlichen Grillabend in un-
serer Hütte.  
Juni
Im Juni war einiges los, die 
Hütte war sehr gut belegt. An-
fangs Juni übernachteten eini-
ge Handballjunioren mit Eltern 
in der Hütte. Am 21. Juni wur-
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Oktober
Im Oktober hatten wir ausser-
ordentlich viel Besuch in der 
Hütte. Es war ideales Spät-
sommerwetter und unsere Ta-
fel hat ihren Beitrag dazu ge-
leistet. Am Holzerlager wurde 
noch das restliche Holz zer-
sägt, gespalten und im Aussen-
schopf zur Trocknung aufge-
füllt. Am Hagenlunch servierte 
uns Bio sein Spaghetti Festival 
mit drei verschiedenen Sau-
cen.
November
Im Monat November war wie 
in jedem Jahr die Hagenmetz-
gete von Nicole und Dolce ein 
Höhepunkt. Wer sich nicht 
rechtzeitig anmeldet, findet 
schon früh keinen Platz mehr. 
Die ersten zwei Wochen-
enden waren sehr gut be-
sucht, da auch das warme 
Wetter seinen Anteil hatte. 
Am 21.11.2014 hatte Föhreli 
seinen Fondue Abend mit der 
Riederalpclique und vom 22.11 
bis 2�.11.2014 war Glarnerwo-
chenende mit Malz, am Sonn-
tag wurde Malz regelrecht 
überrannt. Ende November 
hatten Trudi, Schmiss, Verena 
und Spitz ihren letzten Hagen-
lunch, ihr Raclette war wieder 
vom Feinsten. An dieser Stelle 
nochmals vielen Dank. Am letz-

KOS/Altkadetten
de die Hütte wieder auf Hoch-
glanz poliert. Am 25. Juni fand 
unter der Leitung von Dieter 
Amsler der Hagenlunch statt. 
Ende Juni war Frauenpower in 
der Hütte mit Vulcana.
Juli
Der Besuch im Juli war gut. 
Anfangs und Ende Monat hat-
te Malz unseren Biervorrat 
aufgebraucht. Ende Juli be-
suchte Ferrit mit dem Rotary 
Club unsere Hütte. Am �1. Juli 
war Lupo mit den Rheinneckar 
Löwen zu Gast in der Hütte.
August
Im August hatten die U17 und 
U19 Nationalspieler, die in 
der BBC-Arena unter Michael 
Suter trainieren, wieder ih-
ren Göttitag in unserer Hütte. 
Sonst war der August durch-
zogen. 
September
Im September hatten wir herr-
liches Spätsommerwetter. Die 
Hütte war auch dementspre-
chend gut belegt, leider aber 
nicht von unseren KOS Mit-
gliedern. Der Hagenlunch mit 
Bimbo und Stefan Gaus war 
wieder ein Erfolg. An unserer 
Hüttenwart–Sitzung haben 
wir beschlossen, dass wir an 
den Wochenenden eine Tafel 
aufstellen mit der Aufschrift 
Hütte offen.
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KOS/Altkadetten
ten November Wochenende 
übernachtete Pfuus mit seiner 
Feuerwehr in der Hütte. An 
diesem Wochenende hatten 
Lotti und Top ihren letzten 
Einsatz als Hüttenwärter. Lot-
ti und Top vielen Dank für 14 
Jahre Hüttenwart. 
Dezember
Im Dezember lud das Wetter 
nicht unbedingt zum Wandern 
ein. Daher war der Besuch 
nicht sehr gross. 
Ausblick 2015
Als Hüttenpräsident erhoffe 
ich mir im Jahr 2015 mehr Be-
such von unseren KOS Mitglie-
dern in unserer Hütte. Auch 
2015 werden wieder sechs 
Hagenlunchs durchgeführt im 
April, Mai, Juni, September, 
Oktober und November. Am 
11. April ist Frühlingsputz und 

Holzen. Am 10. Mai werden 
wir wieder einen Hagenbrunch 
durchführen. Neu im Programm 
werden wir am 21. März einen 
Hagenznacht organisieren, mit 
einem Wild Menü.
Zum Schluss möchte ich mich 
bei allen Helfern, Sponsoren, 
vor allem aber bei unseren 
Hüttenwärterinnen und Hüt-
tenwärtern für den im ver-
gangenen Jahr geleisteten Ein-
satz recht herzlich bedanken.
Allen Kameraden, Freunden 
und ihren Angehörigen wün-
sche ich recht schöne und 
gemütliche Stunden in un-
serer Hütte und sage auf 
Wiedersehen auf dem Hagen.

HüKo-Präsident
Andreas Heller v/o Föhreli 
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Hüttenwartwechsel

Im Dezember 2014 hatten 
Lotti und Top ihren letzten 
Einsatz als Hüttenwart in un-
serer Hütte. An dieser Stelle 
nochmals vielen Dank für 14 
Jahre unermüdlichen Einsatz. 
Lotti und Top, wir hoffen, euch 
bald wieder in unserer Hütte 
anzutreffen, diesmal aber als 
unsere Gäste. Ganz herzlich 
begrüsse ich die neuen Hüt-
tenwärter Uschi und Deal,

Rosmarie und Pfiff. Vielen 
Dank, dass ihr euch bereit er-
klärt habt, dieses Amt zu über-
nehmen. Ich wünsche unseren 
neuen Hüttenwärterinnen und 
Hüttenwärtern schöne und ge-
mütliche Stunden in unserer 
Hütte.

Hütten – Präsi
Föhreli
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Hagen – Lunch 2015
In diesem Jahr werden wieder die

beliebten Hagen – Lunchs durchgeführt.

Bereits folgende Daten stehen fest:

 29. April 2015
 27. Mai 2015
 24. Juni 2015

Alle Menüs kosten Fr. 25.- 
(inkl. Apéro, Kaffee und Schnaps)
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2. Hagenbrunch
10. Mai 2015
ab 10.00 Uhr 

KOS Hütte, Hagen

Kosten pro Person Fr. 22.-

KADETTEN
S C H A F F H A U S E N

HANDBALL

1 97 1

KADETTEN
S C H A F F H A U S E N

HANDBALL

1 97 1

Anmeldungen bis 25.04.15 an:

kollair@bluewin.ch oder
a.heller@gvs-weine.ch
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Damen 2. Liga (GF)

Nach verhaltenem Start in 
die Saison folgte eine deut-
liche Leistungssteigerung im 
Damenteam bis zum Jahresen-
de. Verletzungen sowie Abwe-
senheiten versetzten diesem 
Trend jedoch einen herben 
Dämpfer. Insbesondere der 
verletzungsbedingte Ausfall 
von Torhüterin Darja Weber 
kann nicht kompensiert wer-
den. Aus vier Spielen im Jahr 
2015 resultiert lediglich ein 
Punkt.
Am Heimturnier bekommen 
es die Kadettinnen mit Win-
terthur United zu tun, wel-
che in der Vorrunde deutlich 
geschlagen werden konnten. 
Allerdings zeigt deren Form-
kurve seit dem letzten Aufein-
andertreffen stark nach oben. 
Im zweiten Spiel heisst der 
Gegner Trimbach. Der Tabel-
lenzweite steht defensiv soli-
de und überzeugt offensiv mit 
grosser Durchschlagskraft. 

Beide Spiele werden den Ka-
detten-Damen alles abverlan-
gen. Hoffentlich gelingt es, den 
einen oder anderen Punkt  in 
der Munotstadt zu behalten…

Michael Schuster, Trainer

Rang 1 UHC Trimbach
Rang 2 Grasshopper Club 
 Zürich
Rang � Einhorn Hünenberg
Rang 4 Innebandy Zürich 11 
Rang 5 Ad Astra Sarnen II 
Rang 6 Zürisee
 Unihockey ZKH
Rang 7 UHC Winterthur
 United II
Rang 8 Kadetten UH
 Schaffhausen 
Rang 9 Hot Chilis Rümlang-
 Regensdorf III
Rang 10 Floorball Zurich
 Lioness II 

Herren I, 3. Liga (GF)
Als das letzte Kadetten Info 
erschien, nach sechs ge-
spielten Partien, stand das 
Herren-Grossfeldteam der 
Kadetten mit sieben Punkten 
auf Rang vier. In den folgenden 
sechs Spielen konnten die Ka-
detten nur vier Punkte dazu 
gewinnen. Folgerichtig haben 
sie zwei Ränge eingebüsst.
Im Dezember gingen das Rück-



26

Unihockey
spiel gegen Toggenburg mit 1:4 
und das erste Spiel gegen Lea-
der Wetzikon mit �:5 verloren. 
Doch gerade gegen die starke 
Truppe aus Wetzikon zeigten 
die Kadetten eine starke Lei-
stung: Früh gingen sie durch 
zwei Konter mit 2:0 in Füh-
rung, defensiv traten sie ge-
schlossen auf. Die routinierten 
Zürcheroberländer wussten 
die Partie aber zu wenden.
Aus dieser Begegnung wollten 
die Kadetten gestärkt her-
vorgehen, doch in der Folge 
plagten sie Verletzungssorgen. 
So war insbesondere der Trai-
ningsbetrieb nicht immer ideal 
gewährleistet. An der Heim-
runde besiegten die Kadetten 
Winterthur United �:2 dank 
eines Eigentors des Gegners, 
verloren anschliessend aber, 
zu blind auf Sieg spielend, �:4 
gegen Rychenberg.
Zuletzt konnte gegen Schluss-
licht Wängi ein 5:1-Sieg einge-
fahren werden. Jedoch folgte 
auch in dieser Runde auf einen 
Sieg eine Niederlage: Lokal-
rivale Stammheim schlug die 
Schaffhauser 4:2 dank des 
besseren Starts (�:0 nach 
neun Minuten).
Noch sind zwei Spiele auszu-
tragen: gegen Ligakrösus Wet-
zikon und die Red Lions aus 

Frauenfeld. Die angestrebte 
Top-�-Platzierung ist rech-
nerisch noch möglich, dazu 
müssten aber beinahe alle 
ausstehenden Begegnungen im 
Sinne der Kadetten laufen. Bei 
vier eigenen Punkten wäre ein 
Schlussrang in der oberen Ta-
bellenhälfte aber machbar, da 
die beiden Winterthur sowie 
WinU und Stammheim noch 
aufeinandertreffen.

Lukas Studer, Spieler

Rang 1 UHC S-G
 Wetzikon II
Rang 2 United Toggenburg 
 Bazenheid II
Rang � UHC Jung.
 Stammheim
Rang 4 HC Rychenberg
 Winterthur II 
Rang 5 UHC Winterthur
 United II
Rang 6 Kadetten UH
 Schaffhausen
Rang 7 UH Red Lions
 Frauenfeld II
Rang 8 UHC Wängi 

Junioren U18 C (GF) 
Zurzeit belegt die U18 der Ka-
detten den fünften Tabellen-
platz mit einem Punkt Diffe-
renz auf den Drittplatzierten 
sowie vier Punkten auf den 
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Zweitplatzierten. Ein Tabellen-
platz unter den Top �, klares 
Saisonziel des Spielerkaders 
und des Trainerstaffs, erfor-
dert einen harten Endspurt.
Verletzungen, Krankheiten 
und Ferienzeit sorgten für de-
zimierte Kader in den letzen 
beiden Meisterschaftsrunden. 
Zudem prägten ungewohnte 
Nervosität und Unsicherheit 
im neuen Jahr das Spiel der 
KUS U18. Lediglich drei Punkte 
aus den letzen vier Meister-
schaftsrunden entsprechen 
wahrlich nicht dem Gewünsch-
ten. Eine schwierige Situa-
tion für alle Spieler und Staff. 
Ziel muss es nun sein, an die 
konstant gute Leistung im ver-
gangenen Jahr anzuknüpfen. 
Die kommenden vier Spiele 
werden über das Erreichen des 
Saisonziels entscheiden. Moral 
und Einsatzbereitschaft sind 
gefragt, um die Saison erfolg-
reich abzuschliessen.
Der Trainerstaff um Gysel, 
Fischer und Jenny wird die 
Mannschaft in dieser entschei-
denden Phase noch einmal zur 
Höchstleistung antreiben und 
blickt zuversichtlich auf die 
kommenden Wochen.

Lukas Jenny, Trainer

Rang 1 UHC Winterthur
 United 
Rang 2 Rheintal Gators
 Widnau
Rang � UH Appenzell
Rang 4 UHC Elch W.-B.
Rang 5 Kadetten UH
 Schaffhausen
Rang 6 Floorball Thurgau II 
Rang 7 Pfannenstiel Egg
Rang 8 STV Berg
Rang 9 United Toggenburg
 Bazenheid

Mitteilungen aus
dem Vorstand
Der Vorstand der Kadetten 
Unihockey wünscht allen Teams 
einen guten Saisonabschluss.

Nächste Termine
So, 15.0�.2015 Heimturnier 
der Damen in der BBC Arena
Die Kadetten Damen spielen 
um 9:00 Uhr gegen den UHC 
Winterthur United und dann 
um 11:45 Uhr gegen den UHC 
Trimbach. Die Damen freuen 
sich über laustarke Unterstüt-
zung vor Ort in der Halle.
Sa, 25.04.2015 Servieren an 
der Raiffeisen GV
Sa, 09.05.2015 Rivella Games 
Die Schaffhauser Unihockey 
Schülermeisterschaft in der 
BBC Arena
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Hauptstrasse 88 . 8231 Hemmental

Telefon Geschäft +41 52 685 41 30
Fax +41 52 685 41 61
Martin Ochsner +41 79 407 12 30
Kurt Schlatter +41 79 671 12 30
info@kurtschlatterag.ch
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Infos zu den Schülermeister-
schaften gibt‘s bei Esther 
Schuster (eswy@bluewin.ch).

Helfereinsätze
Zur Erinnerung: Jedes Mit-
glied der Kadetten Uniho-
ckey ist verpflichtet, während 
einer Saison im Umfang 
von vier Helferpunkten im 
Verein aktiv mitzuhelfen (an 
den Heimturnieren, beim Ser-
vieren, im Vorstand, ...). Wer 
seine Einsätze bisher noch 

nicht geleistet hat, meldet 
sich bitte beim Vorstand (Es-
ther Schuster, eswy@bluewin.
ch), damit wir schauen können, 
dass jeder seine Einsätze noch 
leisten kann.
Wer sich nicht darum be-
müht, seine Einsätze doch 
noch leisten zu können, dem 
müssen wir leider Ende Saison 
50 Franken pro nicht gelei-
steten Helfereinsatz verrech-
nen (siehe Helferreglement).
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Verkehrskadetten
Bericht des Präsidenten: 
Jahr 2014
Nach der Neuentwicklung un-
seres Vereinskonzepts vor 
mehr als 7 Jahren ist es heu-
te Zeit, etwas inne zu halten 
und über das Erreichte in den 
letzten 6-7 Jahren zu reflek-
tieren. Das in den Grundzügen 
2002 entwickelte Konzept ist 
mittlerweile umgesetzt und 7 
Grundausbildungen, 5 Grup-
penführerausbildungen, 4 Ad-
jutantenausbildungen und 2 
Offiziersausbildungen sind 
erfolgreich durchgeführt und 
abgeschlossen worden. Nun 
geht es darum, die Vorausset-
zungen für eine langfristige 
Stabilität und Kontinuität zu 
schaffen. Ein Teil davon ist die 
Dokumentation des Wissens im 
Verein und die kontinuierliche 
Verbesserung über die Jahre.
2014 ist geprägt von der Sta-
bilisierung der Führung und 
Schaffung der Kontinuität der 
Kommunikation im Vorstand, 
in der Leitung und im Kader. 
Die Erfahrungswerte aus dem 
schwierigeren Vorjahr 201� 
haben positiv Eingang in das 
Handeln unserer erfahrenen 
Mitglieder gefunden.
Die Intensität der Zusammen-
arbeit am Beispiel des Ausbil-
dungslagers hat über die Hie-

rarchiestufe zugenommen und 
in der gemeinsamen Planung, 
Umsetzung und Reflexion von 
Vorstand, Leitung und Kader 
ihren Niederschlag gefunden. 
Das Ergebnis war 2014 eines 
der besten Ausbildungslager 
überhaupt. Dieses Erfolgser-
lebnis und die Hartnäckigkeit, 
auch nach einem negativen Er-
lebnis daran zu bleiben, daraus 
zu lernen und dann im nächsten 
Jahr an der kontinuierlichen 
Verbesserung zu arbeiten, ist 
eine der Konsequenzen der gu-
ten Zusammenarbeit.
Es zeigt sich, dass es auf der 
Basis des gegenseitigen Re-
spekts einfacher ist, sich aus-
einanderzusetzen und gemein-
sam neue Lösungen zu finden.
Im Vorstand konnte die Re-
gelmässigkeit der Treffen 
und die gemeinsame Diskus-
sionsebene weiter ausgebaut 
und stabilisiert werden. Mit 
dem Takt der regelmässigen 
Sitzungen und dem Einbezug 
von Leitung, Offizieren und 
dem Kader in die Entwicklung 
und Gestaltung des Vereins 
ist die chaotische, spontane 
Führung langsam einer konti-
nuierlichen Führung mit Takt 
und Rhythmus gewichen. Mit 
dem Aufbau der Ebene Offi-
ziere übernimmt eine weitere 
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Generation auf höherer Ebene 
Verantwortung und trägt zur 
Führung und Entwicklung des 
Vereins bei. In der Sitzungs-
struktur wurde dies entspre-
chend berücksichtigt. Auch 
im Jahr 2014 haben wir 6 Mo-
natsrapporte und neu einen 
Neujahrsapéro am 1.1.2015 er-
folgreich und mit guter Betei-
ligung durchgeführt. Es liegt 
an uns, die Anlässe interessant 
und spannend zu gestalten, um 
die Teilnehmeranzahl weiter-
hin hochzuhalten.
Der Personalbestand hat sich 
mit der guten Zusammenarbeit 
in der Führung und im Verein 
generell stabilisiert und trotz 
der Abgänge erhöht. Unser 
Verein ist noch nie mit einem 
Personalbestand von fast 40 
Personen in ein neues Jahr ge-
startet. Die bevorstehenden 
Einsätze können nun besser 
aufgeteilt und wahrgenommen 
werden. Natürlich unterstüt-
zen wir auch unsere Nachbar-
abteilungen gerne und freuen 
uns über Anfragen. Damit ge-
hören die Schwierigkeiten aus 
dem Vereinsjahr 201�-2014 
der Vergangenheit an.
Im Bereich Aus- und Wei-
terbildung wurde eine neue 
Grundausbildung begonnen und 
unmittelbar vor der GV been-

det sein. Die Gruppe Aus- und 
Weiterbildung/Grundausbil-
dung unter der Leitung von 
Maurice Mändli wurde ver-
stärkt und das Grundkonzept 
verbessert und um die Lern-
tagebücher erweitert. Damit 
wird auch in der Grundausbil-
dung der Selbst-Reflexion, wie 
in den Führungsausbildungen, 
vermehrt Aufmerksamkeit ge-
schenkt.
Die Gruppe Aus- und Weiter-
bildung/Weiterbildung unter 
der Leitung von Luca Rinaldi 
ist gerade im Aufbau und er-
ste Ergebnisse erwarten wir 
im Jahr 2015. Dabei soll die 
systematische Weiterbildung 
der Verkehrskadetten struk-
turiert und zielorientiert für 
ein gesamtes Jahr geplant und 
umgesetzt werden. Die ge-
planten Wiederholungskurse 
wurden mit der praktisch dop-
pelten Beteiligung im Jahr 
2014 gemäss Jahresplan er-
folgreich durchgeführt. Gegen 
Ende Jahr waren teilweise fast 
�0 Mitglieder an den Wieder-
holungskursen anwesend.
Wie schon angesprochen, war 
das Ausbildungslager mit �8 
Teilnehmern ein grosser Erfolg 
und hat uns allen viel Spass ge-
macht und neue Erkenntnisse 
geschaffen. Diese 4 Tage sind 
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mittlerweile einer der wich-
tigsten Bestandteile des Jah-
resprogramms und am Schluss 
der 4 Tage des letzten Lagers 
kam bei vielen das Gefühl auf, 
es könnte noch weitergehen. 
Wie schön!
Im Bereich der persönlichen 
Entwicklung konnten wir die 
geplanten Führungsausbil-
dungen mit der Gruppenfüh-
rerausbildung, der zweiten 
Offiziersausbildung und der 
vierten Adjutantenausbildung 
erfolgreich abschliessen. Da 
der SVKV-Kaderkurs als Teil 
unserer Offiziersausbildung 
offiziell nicht in Planung für 
2014 war, hat uns Nadia Bürki 
angeboten, für uns in Schaff-
hausen einen Kurs zu organisie-
ren. 9 Teilnehmer haben diesen 
Kurs im Schönbühl unter der 
Leitung von Nadia, Markus und 
Marc besucht und erfolgreich 
absolviert.
Die Zielsetzung, auf allen Stu-
fen Nachwuchspotential zu 
haben, haben wir im Jahr 2014 
vollständig erreicht. Damit 
sind wir nun bereit, die näch-
ste neue Führungsstufe, die 
Stufe der Stabsoffiziere auf-
zubauen. Die erste Ausbildung 
mit Fokus Führungs- und Ent-
wicklungskompetenz Verein 
findet im Januar 2016 statt.

Als Verantwortlicher der Füh-
rungsausbildungen freue ich 
mich jedes Mal zu sehen, wie 
unsere Führungsausbildungen 
über die Jahre nachwirken 
und sich aus Jugendlichen er-
wachsene Menschen mit Herz 
und Verstand entwickeln. Nach 
und nach beziehe ich Michael 
Amati und weitere Unterstell-
te aus seinem Bereich auch 
in die Führungsausbildungen 
ein, um die Verantwortung für 
die Durchführung Schritt für 
Schritt langsam in jüngere 
Hände übergeben zu können.
Das Erfahrungslernen an den 
Einsätzen ist ein Teil des Ju-
gendförderungskonzepts. Mit 
der Teilnahme an den Einsät-
zen haben unsere Jugendlichen 
die Möglichkeit, im praktischen 
Einsatz Erfahrungen im Um-
gang mit Autofahrern, Pas-
santen, Besuchern, Polizei usw. 
zu sammeln. Diese praktische 
Erfahrung ist ein wichtiger Teil 
in der Entwicklung als Jugend-
licher und die Möglichkeit, das 
Gelernte als VK und/oder als 
Einsatzleiter usw. einzusetzen 
und auszuprobieren.
Im Jahr 2014 konnten wir 
deutlich mehr Einsätze wie 
201� selbst leisten und auch 
die Einsätze besser verteilen.
Mit der Durchführung des 
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Plauschlagers im Tessin mit 25 
Teilnehmern haben wir wieder 
einen weiteren Meilenstein ge-
setzt. Auch das Plauschlager 
auf dem Hagen mit 2� Teilneh-
mern war ein grosser Erfolg. 
Verschiedene Konflikte konn-
ten im Jahr 2014 sehr erfolg-
reich moderiert und einem gu-
ten Ende beigeführt werden.
Die Zeit für die Entwicklungs-
gespräche finden wir im Mo-
ment eher nebenbei und noch 
nicht in der Systematik wie 
wir uns das wünschen. Durch 
die Zunahme der Mitgliederan-
zahl wird der Einbezug und die 
Ausbildung der Zugführer in 
die Förderung der einzelnen 
Verkehrskadetten ein Schlüs-
sel für die gute Entwicklung 
des Vereins und unserer Ju-
gendlichen darstellen. Der Be-
reich Jugendförderung ist hier 
gefordert, die notwendigen 
Massnahmen zur Umsetzung im 
Jahr 2015 einzuleiten. Gerade 
die laufende Gesprächsfüh-
rung über die Jahre ist als ein 
Bestandteil der Jugendförde-
rung unerlässlich. Unsere Ziel-
setzung als Verein liegt in der 
Jugendförderung, die Erträge 
aus den Einsätzen helfen uns 
dabei, unsere Aktivitäten teil-
weise finanzieren zu können. 
Leider genügen die Erträge bei 

weitem nicht und wir sind auf 
weitere Finanzierungsquellen 
angewiesen. 
Im Jahr 2014 haben wir die 
dritte Mitgliederumfrage 
durchgeführt. Die Resultate 
werden an der Generalver-
sammlung vorgestellt. Die 
Systematik und Kontinuität 
werden in der Entwicklung ab 
2015 im Vordergrund stehen. 
Die Herausforderung besteht 
in der systematischen Er-
fassung unseres Wissens und 
der laufenden Verbesserung 
unserer Leistungen und Pro-
zesse. Die Basis dazu wird im 
Herbst 2015 an der Führungs- 
und Planungskonferenz gelegt. 
Die Verstärkung unserer Füh-
rung nimmt durch die neuen 
Offiziere und neuen Kadermit-
glieder Gestalt an. Nun haben 
wir schon 5 Offiziere und 4 
Hauptadjutanten in der Füh-
rung. Ebenfalls wird durch die 
Adjutantenausbildung der Be-
stand in der Leitung und im Ka-
der mindestens stabil bleiben. 
Der Personalbestand soll durch 
eine neue Grundausbildung ab 
September 2015 stabilisiert 
und massvoll aufgebaut wer-
den.
Das Jahr ist von den Einsät-
zen her wieder gut gestartet 
und wir hoffen auf ein ver-
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gleichbares Jahr mit 2014. Als 
nächstes steht dann das Aus-
bildungslager vom 14.-17. Mai 
2015 über Auffahrt an. Dazu 
haben die Vorbereitungen 
schon begonnen.
Ebenfalls laufen die Vorberei-
tungen für einen neuen Grup-
penführerkurs. Dieser findet 
Anfangs Mai 2015 statt.
Einen besonderen Dank hat Na-
dia Bürki vom SVKV verdient. 
Sie hat für uns im Jahr 2014 
extra einen eigenen SVKV-Ka-
derkurs organisiert. Besten 
Dank!
Den Aspiranten wünsche ich 
einen guten Schlussspurt auf 

dem Weg zur praktischen Prü-
fung und viel Glück!
Ich danke allen Mitgliedern, 
dem Kader, den Offizieren, der 
Leitung und Susanne, Martin, 
Markus und Stephan für ih-
ren Einsatz und die angenehme 
Zusammenarbeit! Ich wünsche 
uns ein gutes Vereinsjahr und 
ein Wiedersehen an der näch-
sten Generalversammlung der 
Verkehrskadetten Abteilung 
Schaffhausen!

Verkehrskadetten Abt. 
Schaffhausen VKA-SH
Marcel Müller
Präsident
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Kadettenhütte auf dem Hagen

Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 
850 m. ü. M. eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes 
Wochenende im Jahr am Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag 
von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle Mitglieder, Sponsoren und Freunde der 
Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln 
regnet, bei Eis und Schnee, wenn die Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind, 
hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu entscheiden, ob er die Hütte 
öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte können der Bele-
gungsplan und die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden.



Adressänderungen an:
Kadetten Handball AG
Geschäftsstelle
Schweizersbildstrasse 10
8207 Schaffhausen
geschaeftsstelle@kadettensh.ch

P.P.
8203 Schaffhausen 3


